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Bezugspreis :

Direkt vom Verlag vier-

^ jährlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
Meholt in d . Expedition
monatlich SO Pfennig .
Durch die Post zugestellt
Viertels. Mk . 2 .22 . abgeh .
am Postschalt. Mk. 1.80.
Einzelnummer 10 Pfg .

Kedaktionu .Expedition :

Bitterstratz« Nr. 1.

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeigen :
die einspaltige Petitzeile
oder derenRaumlS Pfg -
Reklamezeile 40 Pfennig .
Lokalanzeigen billiger.

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . SOS
Redaktion Nr . SS 84 .

Erstes Blatt Gegründet 1803

Bekanntmachung.
Nr . 14 651 . N . Die Gewährung von Beihilfen an bedürftige ehemalige
Kriegsteilnehmer aus dem Unteroffizier - und Mannschafksstande ans

Grund des Reichsgesehes vom 22. TNai 1SS5 bekr.
In Nachstehendem bringen wir die neuerdings vom Bundesrate be¬

schlossenen Ausführungsbeftimmungen über die Gewährung von
Beihilfen an Kriegsteilnehmer zur öffentlichen Kenntnis .

Wir bemerken dabei , daß die Beihilfen nach Maßgabe des Reichsge¬
setzes vom 22. Mai 1895 an solche PersonendesUnterofsizier -
und Mannschafts st andes des Heeres und der Marine bewilligt
werden können , welche an den unter 8 1 unten erwähnten kriegerischen
Unternehmungen ehrenvollen Anteil genommen haben und sich wegen
dauernder gänzlicher Erwerbsunfähigkeit in unter¬
stützungsbedürftiger Lage befinden . (8 3 unten .)

Die Beihilfen betragen jährlich einhundert » ndzwanzig
Mark und werden monatlich im voraus bezahlt . Dieselben unterliegen
picht der Beschlagnahme .

Ausgeschlossen sind :
s . Personen , welche aus Reichsmitteln gesetzliche Invcüidenpensionen

oder entsprechende sonstige Zuwendungen beziehen ;
b . Personen , welche nach ihrer Lebensführung der beabsichtigten Für¬

sorge als unwürdig anzusehen sind ;
e . Personen , welche sich nicht im Besitze des deutschen Jndigenats

befinden .
Etwaige Gesuche sind beim Bezirksamt einzureichen oder zu

Protokoll zu geben .
lieber die Bewilligung der Beihilfen entscheidet der Großh . Ber -

waltungshof .
Ausführungsbeslimmungen

über die Gewährung von Beihilfen an Kriegsteilnehmer (Artikel I, Z und
Artikel IN des Gesetzes vom 22. 2Nai 1895 — Reichs -Gesetzbl. S . 237 —).

8 1.
Personen des Unteroffizier - und Mannschaftsstandes des Feldheers ,

- er Ersatz - und Vesatzungstruppen aller Waffen und der Marine sind im

allgemeinen als Kriegsteilnehmer anzusehen , wenn sie in dem Feldzug
1876/71 oder in einem von deutschen Staaten vor 1870 geführten , Kriege

zu kriegerischen Zwecken die feindliche Grenze überschritten oder im eige¬
nen beziehungsweise verbündeten Lande an kriegerischen Operationen oder

Kämpfen teilgenommen haben .
Hiernach gehören zu ihnen aus den Kriegen 1864, 1866, 1870/71 ins¬

besondere diejenigen , welche
1 . im Jahre 1864 in der Zeit vom 1 . Februar bis zum 2 . August

die südliche Grenze von Holstein zu kriegerischen Zwecken über¬

schritten haben ,
2 . Im Jahre 1866 in der Zeit vom 15. Juni bis zum 2 . August

die feindliche Grenze zu kriegerischen Zwecken überschritten oder
im eigenen beziehungsweise verbündeten Lande an kriegerischen
Operationen oder Kämpfen teilgenommen haben ,

3 . im Feldzug 1870/71 in der Zeit vom 16. Juli 1870 bis zum
2. März 1871 die Grenze von Frankreich zu kriegerischen Zwecken
überschritten haben .

Von früheren Angehörigen der Marine sind insbesondere als Kriegs¬

teilnehmer anzusehen diejenigen , welche
1 . am 27 . Juni 1849 an dem Gefechte des für den Kriegszweck aus¬

gerüsteten Postdampsfchiffs „Preußischer Adler " mit der däni¬

schen Kriegsbrigg „St . Croix " oder am 7 . August 1856 an dem

Gefechte gegen die Riffpiraten bei Tres Forcas beteiligt ge¬
wesen sind,

2 . im Jahre 1864 zwischen dem 1 . Februar und dem 2 . August ein¬

schließlich zu den Besatzungen nachstehender Schiffe gehört haben :

der Korvetten „Arcona "
, „Nymphe

" und „Bineta ",
der Segelfregatte „Niobe "

,
der Avisos „Grille "

, „Loreley
"

, „ Pr . Adler "
,

der Kanonenboote „Basilisk
"

, „ Blitz "
, „Camäleon "

, Comet "
,

„Cyclop "
, „Delphin

"
, „Fuchs "

, „Habicht "
, „Hay "

, „Hyäne "
,

„Jäger "
, „Natter "

, „Pfeil "
, „Salamander "

, „Schwalbe "
,

„Skorpion "
, „Sperber

"
, „Tiger "

, „Wespe "
, „Wolf "

,
sowie der in der Ostsee in Dienst gestellten 18 Kanonenschaluppen
und 4 Kanonenjollen ,

3 . im Jahre 1866 zur Besatzung des Panzerfahrzeugs „Arminius "
.

des Avisos „Loreley "
, der Dampfkanonenboote „Cyclop

" und

„Tiger " zwischen dem 15. und 21 . Juni einschließlich gehört

haben ,
4 . in den Jahren 1870/71 zu den Besatzungen nachstehender Schiffe

zu nachbenannten Zeiten gehört haben :

„König Wilhelm
"

, „Kronprinz
"
, „Friedrich Carl "

, am 5.

August und 11 . September 1870,
„Arminius " am 24 . August und 11 . September 1870, Dampfer

„Cuxhaven
" am 13 . August 1870,

„Elisabeth
"

, „Pr . Adler "
, „Camäleon "

, „Tiger
" am 5 . Sep¬

tember 1870,
„Arcona "

, „Nymphe
"

, „Augusta
"

, „Grille " , „Falke "
, „Basi¬

lisk "
. „Comet "

, „Fuchs "
, „Hay

"
. „ Schwalbe

"
, „Sperber "

,

„Prinz Adalbert "
, „Wolf "

, „Cyclop "
. „Habicht "

, „Jäger " ,

„ Pfeil
"

, „Hyäne "
, „Natter "

, „Wespe "
, „Blitz"

, „Drache "
,

„Salamander "
, „Meteor " , Dampfer „Holsatia

" zwischen
dem 17 . Juli 1870 und dem 2 . März 1871 einschließlich,

oder sich bei den nach Frankreich entsendet gewesenen Marine -

Abteilungen befunden haben .
Ms Kriegsteilnehmer sind auch Reichsangehörige anzusehen , die den

Krieg von 1870/71 im französischen Heere oder die Feldzüge von 1848 bis

1850 und 1864 im dänischen Heere mitgemacht hoben . Die von einem

anderen Staate gewährte Kriegsteilnehmerbeihilfe gelangt jedoch zur An¬

rechnung . 8 2.
Als nicht ehrenvoll gilt die Teilnahme an einem Feldzug « nur dann ,

wenn ein Kriegsteilnehmer wegen einer im Krieg « begangenen Straftat

mit Ehrenstrafen belegt worden ist. . . .
Einen Anhalt dafür , ob die Teilnahme ehrenvoll war , wird im all¬

gemeiner der Besitz der für den betressenden Feldzug gestifteten oder ver¬

liehenen Kriegsdeukmünze gewähren .
8 3-

Eine unterstützungsbedürftige Lage des Kriegsteilnehmers wegen

dauernder gänzlicher Erwerbsunfähigkeit (Artikel I Nr . 3) ist als vorhan .

den anzusehen , wenn er infolge von Alter , schwerem Siechtum , unheil¬

barer Krankheit oder anderen Gebrechen dauernd außerstande ist , durch

eine seinen Kräften und Fähigkeiten entsprechende Tätigkeit , die ihm unter

billiger Berücksichrigung seiner Ausbildung und seines bisherigen Berufs

zugemutet werden kann , den notwendigen , nicht durch sonstige Einkom¬

mensbezüge oder Leistungen unterhaltspflichtiger Verwandten gedeckten

Lebensunterhalt zu verdienen .
Bei Prüfung der Frage , was zum notwendigen Lebensunterhalte ge-

hört , ist ohne Bindung an eine bestimmte Einkommensgrenze unter ge¬

wissenhafter Würdigung der gesamten Umstände des Einzelfalls auf die

persönliche r und die Familierwerhältnisse des Kriegsteilnehmers sowie auf

die wirtschaftlichen Lebensbedingungen an seinem Wohnorte Rücksicht zu

nehmen . Für die Würdigung dieser Lebensbedingungen kann die von der

höheren Verwaltungsbehörde für die reichsgesetzliche Krankenversicherung

Montag , den 24 . April 1911
getroffene Festsetzung des ortsüblichen Tagelohns gewöhnlicher Tage¬
arbeiter zum Anhalt dienen .

Vorübergehende Erwerbsunfähigkeit , z. B . infolge von Krankheit ,
genügt nicht.

8 4.
Wird zur Prüfung der Erwerbsunfähigkeit das Gutachten eines

Arztes als notwendig erachtet , so soll die Entscheidung möglichst nur auf
Grund der Bescheinigung eines beamteten Arztes erfolgen .

8 S.
Unter den gesetzlichen Invalidenpensionen oder entsprechenden sonsti¬

gen Zuwendungen aus Reichsmitteln (Artikel III Z 2 zu a ) sind nicht
Invaliden - , Alters - und Unsallrenten zu verstehen , sondern nur Militär¬

pensionen und Unterstützungen nach Maßgabe des Allerhöchsten Gnaden¬

erlasses vom 22 . Juli 1884.
Der Bezug von Invaliden -, Alters - oder Unfallrenten sowie von Zivil¬

pensionen und den entsprechenden Zuwendungen kam» nur für die Beur¬

teilung der Unterstützungsbedürftigkeit von Erheblichkeit sein .
8 6.

Bei Prüfung der Frage , ob ein Antragsteller nach seiner Lebensfüh¬

rung der beabsichtigten Fürsorge als unwürdig anzusehen ist (Artikel III

8 2 zu t>) , hat sein politisches Verhalten außer Betracht zu bleiben .
Ob ein Antragsteller wegen Bestrafung als der Fürsorge unwürdig

anzusehen ist, hängt von der Art und Schwere der Straftat sowie
von der Zeit ihrer Begehung und der späteren Lebensführung ab .

8 7-
Die Entscheidung über die Unterstützungsbedürftigkeit und die Wür¬

digkeit des Antragstellers soll nicht ohne Anhörung der zuständigen Orts¬

behörde erfolgen .
Die Aeußerung der Ortsbehörde muß sich insbesondere einerseits aus

das etwa vorhandene Vermögen des Antragstellers , seine Einkommens¬

quellen und die Verhältnisse seiner unterhaltspflichtigen Verwandten ,
anderseits auf seinen Schuldenstand und di« Verhältnisse seiner unter -

haltsberechtigtm Verwandten erstrecken. Sie soll auch möglichst angeben ,
welches Gesamteinkommen unter Berücksichtigung aller bei dem Antrag¬

steller in Betracht kommenden Verhältnisse nach den Verwaltungsgrund¬
sätzen oder der Uebung am Wohnorte zur Bestreitung des notwendigen
Lebensunterhalts für ausreichend erachtet wird .

8 «.
Soweit die Militärpapiere des Antragstellers keine Auskunft geben ,

ist eine Aeußerung des zuständigen Bezirkskommandos darüber herbei -

zuführen :
1. ob der Antragsteller an dem Feldzuge von 1870/71 oder an

einem von deutschen Staaten vor 1870 geführten Kriege ehren¬
vollen Anteil genommen hat (Artikel I Ziffer 3) ,

2 . ob er aus Reichsmitteln gesetzliche Invalidenpenstonen oder eine

sonstige entsprechende Zuwendung bezieht (Artikel III 8 2 zu s ).
8 9-

Ueber die Bewilligung der Beihilfe , insbesondere darüber , wer im

Einzelfall als Kriegsteilnehmer anzusehen ist, entscheidet die Regierung
desjenigen Bundesstaates , in welchem der Antragsteller zur Zeit der Ein¬

reichung des Antrags seinen Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt hat , in

Ermangelung eines Wohnsitzes oder dauernden Aufenchalts die Regierung
desjenigen Bundesstaates , dessen Staatsangehörigkeit er besitzt.

Die Landesregierung kann di« Entscheidung einer ihr unterstellten
staatlichen Behörde übertragen .

In zweifelhaften Fällen ist bei der Entscheidung der Frage , ob ein

Antragsteller Kriegsteilnehmer ist, das zuständig « Kriegsministerium , das

Reichs -Marineamt rder die Landesregierung desjenigen Staates zu be¬

teiligen , in dessen Diensten der Antragsteller gestanden hat .
8 10.

Die Beihilfen sind vorbehaltlich der Bestimmung im 8 1 Abs . 4 in
voller Höhe und unbeschränkt zu bewilligen .

Die Zahlung der Beihilfen beginnt mit dem ersten des Monats , in

weichem sie zuerkannt werden . Ausnahmsweise kann die Einweisung
vom Beginne des Monats ab erfolgen , in dem die Gewährung der Bei¬

hilfe nachgesucht worden ist.
8 11-

Die Beihilfen sind monatlich rm voraus zu zahlen (Artikel III 8 1)-
Soweit sie beim Ableben des Berechtigten fällig , aber nicht abgehoben
waren , gebühren sie den Hinterbliebenen Familienangehörigen .

8 12.
Die Zahlung der Beihilfe ist einzustellen , sobald eine der Voraus¬

setzungen weggefallen ist, unter denen die Bewilligung stattgefunden hat
(Artikel III 8 4) .

Mit Rücksicht hierauf ist den Ortsbehörden von jeder Gewährung
einer Beihilfe Kenntnis zu geben und hierbei zur Pflicht zu machen , bei

Fortfall einer der Voraussetzungen für die Gewährung der Beihilfe zu
berichten und namentlich anzuzeigen , sobald ein mit der Zulage bedachter
Kriegsteilnehmer Vermögen erworben oder seine Würdigkeit einge -

büßt hat .
Den Landesregierungen bleibt es überlassen , auch unalchängig hier¬

von die Verhältnisse de : Bedachten in gewissen Zeiträumen einer erneuten

Prüfung zu unterziehen .
8 13.

Zur Herbeiführung und Sicherung der gleichmäßigen Ausführung
des Gesetzes in allen Bundesstaaten werden die Landesregierungen dem

Reichskanzler auf dessen Ersuchen nicht nur den Inhalt urtt > die Grunde
der getroffenen Entscheidungen Mitteilen , sondern gleichfalls deren Unter¬

lagen zugänglich machen .
Die Landesregierungen werden dem Reichskanzler auch Kenntnis

von allen ihrerseits zur Ausführung des Gesetzes erlassenen allgemeinen
Anweisungen geben .

Karlsruhe , den 19 . April 1911.
Großh . Bezirksamt,

v . Seubert .
_ _ Kilchling .

Bekanntmachung.
In das Handelsregister 8 Band lll O .Z . 24 wurde eingetragen :

Firma und Sitz : Projektions - Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,
Karlsruhe . Gegenstand des Unternehmens : Die Errichtung und der Betrieb
von Kinematographen - Theatern , die Herstellung und der Vertrieb von Films
und anderen für Kinematographen erforderlichen Einrichtungsstücken. Die

Gesellschaft darf Unternehmungen mit ähnlichen Geschästszwecken erwerben ,
sich an solchen Unternehmungen beteiligen oder sie vertreten . Stammkapital
20000 Der Gesellschastsvertrag ist am 25 . März 1911 festgestellt. Die

Gesellschaft wird durch einen Geschäftsführer vertreten . Werden Prokuristen
bestellt, so ist ein einzelner Prokurist vertretungsberechtigt . Geschäfts¬

führer : Theophil Wirnser , Elektrotechniker, Karlsruhe . Die Gesellschafter
Theophil Wirnser , Elektrotechniker, und Mayer Kleinberger , Kauf¬
mann , beide in Karlsruhe , bringen auf Rechnung ihrer Stammein¬

lagen die ihnen je zur Hälfte gehörende Einrichtung des Kinematographen -

Theaters , Schillerstraße 22 , in Karlsruhe in die Gesellschaft, ein. Die Ein¬

richtung besteht in einer vollständigen Projektionseinnchtung , einem Umformer ,
Stoff zur Ausschmückung des Theaters , der Bestuhlung und zwei Logenbauteir.
Diese Sachen werden von der Gesellschaft mit je 3000 auf die Stamm¬

einlagen der Gesellschafter Wirnser und Kleinberger ungerechnet. Die

Bekanntmachungen erfolgen in der „Karlsruher Zeitung ".
Karlsruhe , den 21. April 1911.

Großh. Amtsgericht S . II .

108. Jahrgang Nummer 113

Institut beeilt , Kiie^ tr. 100.
pnvatmittelsLftuIe von Zexta bis inld . Oberseftunda mit

kakult . I^ tein und Qriecbisck in blebereinstimmunS mit den

stsstlicken l_eftrplänen . Vorbereitung iür die mittleren und

kotieren Klassen der Ztastslekranstalten , das ^ injätir .- kreirv .-,
Primaner - und Päbnricb -Lxamen . Vas Lommersemester

beginnt Dienstag , den 25 . ^ pril , morgens 8 vbr . _

Bekanntmachung.
Den Unterricht in der Handelsschule der Stadt Karlsruhe betr .

Die Aufnahnie neu eintretender Schüler findet statt :

Dienstag , den 25 . April , von 8— 12 und 2— 4 Uhr . im Schulhaus .
Gartenstraße 22, westl . Eingang , 1. Klock .

Bei der Anmeldung ist das letzte Schulzeugnis vorzulegen .
Nach den Bestimmungen des Ortsstatuts der Haupt - und Residenz¬

stadt Karlsruhe über den Besuch der Handelsschule sind alle in hiesiger
Stadl und den Vorstädten Rüppurr , Beiertheim , Grünwinkel , Daxlanden
und Rintheim beschäftigten Handlungsgehilfen und Handlungslehrlinge
beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren verpflichtet , die Handelsschule der
Stadt Karlsruhe zu besuchen, sofern sie noch nicht 3 Jahreskurse einer

Handelsschule ordnungsgemäß durchlaufen haben .
Der freiwillige Besuch der Handelsschule befreit vom Besuch der all¬

gemeinen Fortbildungsschule .
Gemäß § 1 des Ortsstatuts und 8 12 der landesherrlichen Verordnung

vom 20 . Juli 1907 , die Handelsschulen betr . , fordern wir alle Eltern ,
Vormünder und Lehrherrn auf , die schulpflichtigen Handlungsgehilfen und

Handlungslehrlinge beiderlei Geschlechts anzumeldcn .
8 12 der landesherrlichen Verordnung vom 20. Juli 1907 lautet :

„Der Arbeitgeber hat die zum Besuch der Handelsschule verpflichteten
Gehilfen und Lehrlinge beim Eintritt in das Geschäft binnen drei Tagen ,
und wenn der Eintritt während der Schulferien geschieht, alsbald beim

Wiederbeginn des Schulunterrichts bei dem mit der Leitung der Schule
betrauten Lehrer anzumelden , sowie spätestens am dritten Tage nach der

Entlassung aus dem Geschäft wieder abzumelden . Probezeit oder Beginn
der Lehre im Geschäft der Eltern entbindet nicht von der Anmeldepflicht .

"

Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des Gesetzes vom 13 . August
1904 mit Geldstrafe bis zu 20 -K und im Unvermögensfalle mit Haft
bis zu 3 Tagen bestraft .

Beginn des Unterrichts :
Donnerstag , den 27 . April , morgens 8 Ahr .

Karlsruhe , den 7. April 1911 .
Der Borstand .

_ _
Ad . Vogt , Rektor ._

Mutterhaus für Kiuderschmjteru, Erb-riuzeMraße 12.
Einladung .

Heute Montag , de » 24 . April beginnt wieder die Tätigkeit in
unseren Kinderschulen , und zwar in Erbprinzenstraße 12 , Akademiestraße 3 ,
Augustastraße 3 , Belfortstraße 11 , Bahnhofstraße 56 (Luisenhaus ) , Luisen¬
straße 53 (Gemeindehaus der Südstadt ) , Rudolfstraße 21 , Scheffelstraße 37
(Hildahaus ) . Diejenigen Eltern und Pfleger , welche uns ihre Kinder im Mer
von 2^ 2 bis 6 Jahren anvertrauen wollen , werden gebeten , dieselben bei Frau
Oberin Eisenlohr , Erbprinzenftraße 12 , oder in dm Filialen bei den
Schwestern anzumelden .

_
Der Berwattnngsrat ._

Fahrnis - Versteigerung.
Dienstag , den 2 » . nnd eventl . Mittwoch , den

28 . April l . I . , je vormittags S Uhr beginnend , ver¬
steigert der Unterzeichnete im

NW" Auftrag einer Herrschaft "WW
Sv Akademiestraße SV ( Karlsbürg ) hier im Saal

gegen Barzahlung öffentlich nachverzeichnete Gegenstände, als :
Verschiedene Porzellane , Bowlen , Glaswaren , Koch- und Kücherigeschirr,

Küchen-Einrichtung , als : Kochherd mit Kupferschiff, Küchen- und Speise¬
schränke, Tische und Schäfte , diverse schöne Vasen , Krüge , Figuren und
Cachepots sowie sonstige ähnliche Sachen , eine größere Anzahl Lampen und
Lüstres für Kerzen , Gas . sowie Gas und elektr. Licht zugleich , nebst schönen
Tisch - und Wandlampen re ., eine große Anzahl Bilder in Oel , Aquarelle und
Stiche , mehrere schöne Spiegel , darunter zwei Stück 3^ w hoch , 60 cm breit ,
mit den dazu gehörigen Jardinieren , ferner Bodenteppiche, Decken , Vorhänge ,
Portieren mit Zugehör und Sofakissen, 2 Floberts , Jagdtaschen u. dgl ., eine
größere Anzahl Tische , antik und mit Perlmutter eingelegt, 6 bemalte Stühle ,
1 Schreibtischstuhl , Fauteuils und Luxusstühle, 1 Treppenstuhl , 1 Kranken¬

tisch , ein Kinderstuhl , Notenständer und Etageres , spanische Wände , mehrere
antike Uhren , Regulatoren und Standuhren , geschlossen, antike und sonstige
Koinmoden , eine gotische Speisezimmer -Einrichtung , bestehend aus : Auszieh¬
tisch und 12 Stühlen , 1 Buffet mit Spiegel , Wandtischglocke mit Häuschen ,
Standuhr , Gaslüster und Panzerschild mit Ausrüstung ; Vorplatzmöbel mit
antiker Uhr, ein Treppenläufer mit Stangen , drei vollständige Betten mit

guten Roßhaarmatratzen , 1 Chaiselongue und Kanapee , eine Garnitur , bestehend
aus : Sofa , 2 Fauteuils und 6 Halbfauteuils , 10 verschiedene Schränke .
1 feuersten Kassenschrank, 1 Badewanne sowie sonstiges mehr , wozu Kauf¬
liebhaber höflichst eingeladen werden.

Karlsruhe , am 20 . April 1911.

Eduard Koch , Ortsrichter,
_ Luisenstraße 2 s ._

Oeffentliche Versteigerung .
tlvi » SS . 1S11 , nachmittags 2 u h r »

werde ich im Psandlokale Steinstraße A3 im Anftrage des Hr « .
Enge « von Steffelin gem . 8 873 H .G .B . gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern :

137 Flaschen Uns Ittninp — « nd 4 Sterne nnd Liköre »
2 Waschmaschinen . 21 Säcke Jsoliermaffe .

Versteigerung findet bestimmt statt .
Gerichtsvo llzieher .

Mgel- md PlilM -BersteMW.
Dienstag » den 2S . April l . I . versteigert der Unter¬

zeichnete Akademiestraße SV im Saal „ Karlsbnrg "

1 Stutzflügel , sehr gut erhalten , und
1 Pianino , reich geschnitzt, fast neu , schwarz .

Liebhaber werden -höflichst eingeladen.

Ed . Koch , Ortsrichtcr.
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IM »d Onrinob Kbrt bis rar Rarätstrasss .
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dok.
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ZtLäüsvkes 8trs88klldL !msm1.
Das Kmdersolbad Dürrhemr

wird am LS . April seinen Sommerbetrieb wieder eröffnen . Anmeldungen
wollen an die Hausoberin in Dürrheim eingereicht werden .

Zur Aufnahme einer größeren Anzahl Kinder wenig bemittelter Eltern
und zur Bewilligung von Nachlässen an den Verpflegungskosten in besonders
begründeten Fällen reichen übrigens die beschränkten, uns zur Verfügung
stehenden Mittel nicht aus , wir sind vielmehr auch in diesem Jahr auf tue
Unterstützung unserer Freunde angewiesen, wenn die Wohltat einer Solbadkur
di dem bisherigen Umfang auch den armen Kindern wieder zukommen soll.

Wir bitten deshalb um freiwillige Gaben, zu deren Empfang die Unter¬
zeichneten Vorstandsmitglieder sowie die Verrechnung in Karlsruhe, Garten-
siraße 49, gerne bereit sind.

Karlsruhe, im April 1911.
Der Vorstand der Abt . HI des Bad . Franenverems .

Frau Oberbürgermeister Lauter , Präsidentin, Kriegstr . 98 ; Freiflau
vonAoelsheim , Stesamenstr. 13 ; Frau Geheimerat Freifrau v 0 nBab 0 ,
Exzellenz , Hoffstr . 4 ; Fräulein Magda von Beck , Kriegstr . 54 ; Fräulem
Else Buchenberger , Eisenlohrftr . 43 ; Frau von Chrismar , Schirmer-
str . 2 ; Frau Hofrat vr . Doll , Ritterstr. 26 ; Frau Gräfin Rüdt von
Collenberg , Beethovenstr . 2 ; Fräulein Winter , Westendstr . 43 ; ferner
Herr prakt. Arzt Vr . Arnsperger , Kriegstr . 147 ; Herr Bezirksassistenzarzt
vr . Battlehner , Erbprinzenstr . 1 ; Herr Geh . Hofrat vr . Benckiser ,
Stefanienstr. 68 ; Herr Obermedizinalrat vr . Hauser , Kriegstr , 33 ; Herr
Augenarzt vr . Katz , Stefanienstr. 52 ; Herr Fabrikant Mökel , Westend¬
str . 10 ; Herr OberrechnnnasratRothenacker , Zirkel 6 ; Herr Ministerialrat
Schäfer , Stefanienstr. 92 ; Herr Generalmajor z. D . Stiefbold , Leopold-
str . 2a ; Herr Geh . Hofrat Ziegler , Westendstr . 74.

Bekanntmachung.
Die Inhaber der im Monat Sep¬

tember ISIS unter Nr. LS 663
bis mit Nr . 2L 967 ausgestellten
bezw . erncueiien Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder bis
längstens 5 . Mai 1911 auszulösen oder
die Scheine bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lassen, widrigenfalls die
Pfänder zur Versteigerung gebracht
werden .

Karlsruhe, den 22 . April 1911.
StSdt. Pfandkeihkafse.

»

ZMW-Nkkstkigmmg .
Dienstag , de« 23 . April LSLL»

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr. 23
gegen bare Zahlung im Vollstrecknngs-
wei e öffentlichversteigern : 2Kommoden ,
2 Schreibtische, 2 Chiffonnieres , 2
Waschkommoden, 4 Vertikos , 1 Laden¬
theke , 3 Diwans , 1 Kleiderschrank, 3
Buffets, 1 Nähmaschine , Brockhaus
Konversationslexikon , 2 Postkarten¬
ständer , 2 Gros Kleiderbügel .

Karlsruhe, den 23. April 1911 .
Zink, Gerichtsvollzieher.

ZWlllißs-VttSkigkrung .
Dienstag, den 23 . April L 911 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich
im Pfandlokale Steinstraße 23 gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 2 Sofas , 2 Pol¬
sterstühle, 1 Trumeau, 1 Schreibtisch,
1 vollst. Bett, 1 Silberschrank , 1 Wasch¬
tisch , IBuffet , 1Bücherschrank,1Spiegel ,
2 Regale , 1 Ladentheke, 1 Münzen¬
sammlung .

Herzog . Gerichtsvollzieher.

ISokmmgsn
6 sränwixv

8 rimmkk ^ oknung
auoir Harten per 1 . lluli evont .
krüker ru vermieten . Levoiruxt
vornehme Vage, nahe Vsrkekrs -
iwtts äer Ltaät , Vksatsr , klln .ven,
Lokalen u. ' iValä. 6 eü . Offerten
unter Nr . 3511 an äas Kontor
äes Vaxblattes erdeten .

Jollystratze 11,
in freier Lage (Eckhaus), ist eine
schöne Wohnung von

7 Zimmern,
Bad, Speisekammer rc. mit reichlichem
Zubehör aus sogleich zu vermieten.
Näheres bei K. Gössel, Kriegstr. 97,
Bureau im Hofe.

Borholzstratze 9 ist auf 1. Juli
oder auch früher die geräumige Hoch -
parterrcwohnung mit 7 Zimmern (da¬
runter 1 Mädchenzimmer ) Bad, 2 Kam¬
mern rc . und schönem Garten preis-
weri zu vermieten . Der Schlüssel zur
Wohnung kann inr 4 . Stock daselbst
entgegengenomnren werden .
M «M» M » >» » «>» «»»» >»

>
>>
I>
>
»>
>>
»»

, _ __

Im ehemaligen Hotel „ Tann-
Häuser" ist eine herrschaftliche
Wohnung von 7 Zimmern
nebst Zubehör im 4. Stock , nach
der Karserstraße , ferner 2 Räume

früher zu vermieten . Näh.
Rüppurrerstraße 13, Bureau

6 Zimmerwohnung
mit Bad und allem Zubehör Semi¬
narstraße 13, 1 . Stock , per sogleich
zu vermieten. Anzusehsn von 10
bis 1 und von 4 bis 6 Uhr. Näher
Seminarstraße 13, 3 . Stock .

Wegen Versetzung ist eine Herrschaft
liche Wohnung von 6 Zimmern im
2 . Stock , Fremdenzimmer nn 4. Stock
nebst reichlichem Zubehör in feiner ,
ruhiger Lage auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragenLeopoldstraße 44,3 . Stock ,
von vorm . 10 bis 12 Uhr und nachm.
3 bis 6 Uhr. _

Stkisßrck 29,
am Lidellplatz, parterre , schöne Woh¬
nung, bestehend aus 6 Zimmern und
Alkoven , Küche , Keller u . Mansardeper
1. Juli oder früher zu vermieten . Nä¬
heres im Kontor.

Zu vermieten
auf 1 . Juli Sofienstraße 144 , 2. Stock, vis-a-vis der Boni-
fatiuskirche , Haltestelle der elektrischen Straßenbahn , eine Wohnung
von 4 Zimmern . Bad , Veranda rc ., der Neuzeit entsprechend eiw
gerichtet. Anzusehen von 10 bis 3 Uhr . Näheres im 5 . Stock.

Schöne
neu hergerichtete

k—Mlmernrsdnuilg
im 2 . oder 3. Stock in schöner
Lage preiswert per 1 . Juli
zu vermieten . Für Arzt od .
Rechtsanwalt sehr geeignet.
Zu erfragen Amalienstr. 19
im Laden.

HkWrüe17. ;LL »° «M
merwohnnng m. reicht. Zubeb . auf 1 . Jul
zu verm . Anzusehen von 9 bis 12 Uhr
Näheres im Laden.

Mathystratze 3 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung von 6 Zimmern »
Bad mit reichlichemZubehör sofort oder
später zu vermieten . Zn erst, im 2. St .

Schöne
6 ZiniiNtt-WohNW

mit Bad , Zubehör und Garten
Schumannstraße 7 , parterre
(StraßenbahnhaltestelleHändel¬
straße) , auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Friedrichsplatz 10 .

Kriegstraste LI8,
Treppe hoch, ist eine Wohnung

von 6 Zimmern mit Erker , Küche,
2 Kellern, 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf sogleich zu ver-
mieten. Zu erfragen parterre .

Hrrschstr . 111
ist eine schöne Herrschaftswoh¬
nung von 6 Zimmern, Küche ,
Bad , Mansarde rc . auf 1. Juli
ds. Js . zu vermieten . Näheres
Hirschstraße 130 im 1 . Stock
oder Rüppurrerstraße 13 im
Bureau.

Herrenstraße 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock , 6 Zimmer, Küche, Vorrats¬
kamm ., Badezimm., 2 Mans ., 2 Kol
lerräume , Balkon, Veranda , elektr .
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten. Näheres in der
Herderschen Buchhandlung.

Sofienstratze 28
ist eine Wohnung im Vorderhaus,
2. Stock , bestehend ans 6 Zimmer »,
2 Mansardenund 2 Kellern auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen im Laden
daselbst.

Karl-Wilhelmstraffe L6 ist
im 4. Stock eine neu bergerichtete
Wohnung von 6 Zimmern ,
Bad . 2 Mansarden, 2 Kellern ,
Klosett im Glasabschluß, sofort
oder später zu vermieten . Zu
erfragen inr 1. Stock. Halte¬
stelle der Straßenbahn vor dem
Hause.

5 Zimmerwohnung.
Rüppurrerstraße 2g b ist der 3.

Stock, bestehend aus S Zimmern ,
Badezimmer, Speisekammer, Bal¬
kon, 1 Fremden - und 1 Mädchen¬
zimmer, 2 Kellern auf 1 . Juli zu
vermieten. Zu erfragen parterre .

Redtenbacherstraffe 2L ist auf
1. Juli eine schöne Hochparterre -
wohnung von 5 großen Zimmern, Bad
nebst Zugehör vermieten . Einzusehen
von 11 bis 1 Uhr . Näheres beim
Eigentümer : Weinbrennerstraße 13.

Belsortstraße 13 ist eine schöne
. Zimmerwohnung mit allem Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten.
Näheres im 1 . Stock .

Bernhardstr . L1 ist im S . Stock
eme sehr schöne 5 Zimmerwohnung
mit Erker . Balkon , Bad und son¬
stigem reichlichemZubehör auf 1 . Juli

r preiswert zu vermieten . Näh.
parterre.

Schützenstraffe 48 ist der
2 . Stock , 5 Zimmer und Zubehör,
auf 1. Mai zu vermieten . Näheres
im 1. Stock.

Durlacher Allee SS
sind

eine43iillUlttWjnili !g
und

eine 5 Zimmermv-nnng
jeweils mit Bad , 2 Mansarden
und reichlichem Zubehör sowie
Dampfheizung per sofort oder
später billig zu vennieten. Zu
erfragen bei Rosenberg L Eo >,
Bahnhofstraße 32 . Tel. 185.

Zähringerstraffe 69 ist im 2. St -
eine 5 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Kaisenstraße 77 im Laden.

Karl -Wilhclmstraffe LS ist kinx
schöne 5 Zimmerwohnung . ohne
Vis- a- vis , mit Bad und reichlichen,
Zubehör auf sogleich oder später z«
vermieten . Näheres parterre .

S,3Nh2MittWhNI ! SM
Zil vermieten sowie ein schönes Büro .
Näheres Karlstraße 94, parterre.

-
Im neu erbauten Hause

Vorholzstmße 44
^ ist herrschaftliche 5 Zimmcrwoh - .
H nung im 1 . Stock mit elektrischem L
4 Licht , Zentralheizung und reich - ^
^ lichem Zubehör auf sogleich ^
^ oder später zu vermieten . Näheres ^
4 Hirschstraße 130, 1. Stock, oder k

^
Rüppurrerstraße 13 , Bureau.

^

Gabelsbergerstraffe 4 ist ün
1. Stock eine herrschaftlich eingerichtete
5 Zinimerwohuung mit Bad , Gas,
Klosett , elektr. Licht und sonstigem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Näheres Rankestraße 6 , 3 . Stock , bei
Georg Haufter . Telephon 2629.

3 Himer - WOiiilg
mit Balkon , Bad , Mansarde, Küche u.
Keller per 1 . Julr zu vermieten : Dur-
lacker Allee 4.

Sofienstvaße182
ist eine schöne Hochparterrewohnung ,
bestehend aus 5 großen Zimmern mit
Bad , Küche nebst reichlichem Zubehör
und Gartcnanteil in ruhigem Hause
sofort oder auf 1. Juli zu vermieten.
NäheresMaxanbahnstraße1 im 2 . Stock.

5 ZimmerM-nWen
mitBab,ZubehörundGarten, !
SchiimannstraßelO, jeparterre
und 2 Treppen hoch, auf
1 . IM zu vermieten. Nä¬
heres Friedrichsplatz 10.

Hirschstraße 2 ist eine Parterre¬
wohnung, nach der Stescmienstraße,
mit 5 Zimmern , Bad , Mansarde, 2
Kellern, Waschküche- u . Trockenspei¬
cheranteil auf 1 . Juli zu vermieten.
Eingusehen zwischen 9 u . 12 und 3
bis 6 Uhr . Näheres im 3 . Stock.

Durlacher Allee 4L, geschlossenes
Haus , schöner , freier AnsblicstRundsicht),
eine Treppe hoch : gerärnnige 3 Zim-
merwohnnng mit Bad , Erker , Ve¬
randa, Mädchenzimmer , Mansarde rc .,
ans 1 . Juli zu vermiet. Näh. 3 Trep .

Hiibschstmßk 5,
ohne Vis - a - vis sind große, belle
S Zimmerwohnunge« per 1 . Juli
ober früher zu vermieten . Nähere
Auskunftwird erteilt im Büro Sofien¬
straße 77 . Telephon 661._

Kriegstraße 18 « ,
3. Stock , 3 Zimmer » Bad,
große Diele, Küche , Mädchen¬
zimmer , Gartenantell und son¬
stiges Zubehör auf 1. IM zu
vermieten . Anzusehen von 2 bis
5 Uhr . Näheres Viktoriastr . 12
(Büro).

Körnerstratze 32 ist im 1 . Stock
eine Wohnung von 4 schönen Zim¬
mern , Bad, Mansarde u. sonstigem
Zubehör sogleich zu vermieten. Zu
erfragen daselbst im 2 . Stock .

Llauprechtstratze 47, 2. Stock, ist
eine moderne Wohnung von 4 Zim¬
mern , Speisek ., Bad rc. an ruhige
Leute per 1 . Juli zu vermieten.
Näheres daselbst im Laden oder
Kriegstraße 146 , 4 . Stock.

Lessingstraße 14.
nahe der Kaiser-Allee , ist eine schöne
neu hergerichtete 4 Aimmerwoh-
nung , nebst allem Zubehör auf 1 .
Juli 1911 zu vermieten. Anzusehen
von 8 bis 1 Uhr . Näheres pari.

Kriegstraße 146
(vornehme Lage) ist eine schöne 4
Zimmerwohnung mit Bad u . reich !.
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten.
Näheres daselbst 4. Stock links.
Sommerstratze LS » 1 . Stock , ist

eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit Bad rc. auf 1 . IM zu ver¬
mieten .

Näheres Kriegstraße 16 im Tapeten-
ladcn .

Durlacher Allee 20. 4 . Stock rechts,
ist eine schöne Wohnung von vier
Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten.

Scheffelstratze 35 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung , ohne Bis - a -vis,
mit allem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten. Zu erfragen im Laden.



SSdendstratze 1« , Haltestelle der « achstraffe 42 ist eine S
« raßmbahn Beiertheim , ist die Erd -
^ tchoßwohnrmg links mit 4 Zimmem ,
« che, Badezimmer , 2 Mansarden »nd
Mer auf 1 . August oder früher mit
Harteuanteil zu oerrnieten . Wasch-
Me und Trockenspeicher im Hause.
» Keres auch Erbprinzenstraße 9 , Büro .

« aeynrafte » » nt eme 3 Zim¬
mer « ,ohuuug mitAubehör im 2 . Stock,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres

' 'Ncholzstraße 58 , parterre , ist eme
A Zimmerwohnung mit Bad auf
i Juli zu vermieten . Zn erfragen
«malienstraße 16,

Winterstraße SV. 2 . Stock , ist
schöne 4 Zimmerwohnung mit

subehör per sofort zu vermieten . Nä

j^ e§ im I . Stock.

Hübschstraste, Ecke Kriegstraße , ist
chn schöne 4 Zimmerrvohnung , 3 . Stock,
mst Balkon , Veranda und reichl . Zu -
jchör auf 1 - Juli zu vermieten . Nä¬
heres Scheffelstraße 53 im 1 . Stock.
Uepbon 1707.

Körnerstraffe LI ist in ruhigem ,
geschlossenem Hause die Parterrewoh¬
nung» bestehend aus 4 geräumigen
ajmrnern nebst reichlichem Zubehör,
^ ent . mit Bad , auf 1 . Juli l . I . zu
»mmeten . Näheres daselbst im 3 . St .

Hnmboldtstraffe 17 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Balkon ,
Erker Ms sogleich oder später zu
vermieten.

Philippstraffe LS eine 2 Zimmer -
mohnnug auf 1. Mai. Zu erfrag,
daselbst bei Lang , 3 . Stock.

Sodi svdöuo, LLvd asm
LorlllrsraasplLtL gslsgsus
4 Limmkr-Vodllullg
in cksr Durlaodsrstrasss 1 ,
2. 8took, mit rvel Slrusarcksn
nnä sSmtl. Lubskör aut 1 . ckull
ä. 4- au vsrmisteu .

kernsr sinck per sokort iu
Vrüllvrvksl

vurmsrskvimsratraaso 98 HI
2 2Immer mit Ludedör,

vurmvrsdoimvrstraass 88 III
2 2lmmer mit LndsdSr,

Leppöliustrasss 3, Wuterkaus,
2 Ammer mit lludsbör

au vermieten.
«Lderes Srausrsl 8 inner ,

Larlsrulre-striillvinLsI.

Larl -Mlhelmskrake 30
»st eine schöne 4 Zimmerrvohnung ,
parterre , mit Bad und sonstigem
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im 4. Stock rechts .

Lesfingstrmtze 25
ist der 2 . Stock , besteheird in 4 Zim¬
mern samt allem Zubehör , per sofort
ider später zu vermieten . Näheres
»«selbst, parterre . >

Zehr schme Wmg
in freier Lage ,

4 Zimmer nebst Zubehör (dazu Bad
und Veranda) auf 1. 3uli zu ver¬
mieten. Anzusshen jeden Mittag u.
Nachmittag. Zu erfragen Sommer-
strahe 19, 4. Stock.

parterre , mit Vorgärtchcn und
reichlichem Zubehör auf sofort
zu vermieten mr Hause Kaiser -
Allee 52 , Haltestelle Hän¬
delstraße . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein -
Handlung .

3 Zimmer-Wohnung
nit Mansarde und sonstigem
per 1. Juli zu vermieten .
Norkstraße 23 , 4 . Stock .

ttbehör
äheres

Gerwlgstraffe sind Wohnungen
von 4 Zemmer » mit Zubehör auf
sofort und I . Juli zu vermieten. Näh .
Gerung,trage 35 , 2 . Stock.

H.rschsiratze 22 ist im Vorderhaus .
3. Stock, eine Mansardenwohnung
von 3 Zimmern . Küche, Mansarde
n . Keller auf 1 . Mai od . 1. Juni zu
vermieten . Näheres im Laden das.

, Marienstrnffe 8 . 2 . Stock, ist eine
schone Wohnung , bestehendaus 3 Zim¬
mern, Alkoven, Küche, Kammer und
Keller , aut 1 - Juli zu vermieten . Koch-
und Leuchtgas ist vorhanden . Näheres
zu erfragen im Hinterhaus , 2 . Stock.
Schöne 3 oder 4 Zimmerwohnuvg
mit Zubehör ist auf 1. Juli Wer -
derstraße 17 zu vermieten . Nähe¬
res im 3 . Stock .

Amalienstraße 75 (Kaiserplatz) ist
eine Mansardenwohnung von drei
Zimmern auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen daselbst im 2 . Stock.

Richard Wagnerstraffe 13 ist
m feinem Hause eine 3 Zimmerwoh -
nnng mit Zubehör an einen einzelnen
Herrn oder Dame , auch kleine Familie ,
auf 1 . Mai oder später zu vermieten .
Näheres Belfortstraße 7 , 2. Stock.

Humboldtstrahe 25 ist im 3 . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern .
Küche und Zubehörde auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Steinstraße 27
im Baubureau .

Roonstratze 19. parterre , ist eine
schöne 2 bis 3 Zimmerwohmmg so¬
fort oder später zu vermieten . Näh .
daselbst im 3 . Stock .

Scherrskratze 6 a ist im 4 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung per
1 . Juli an solide, ruhige Familie zu
vermieten . Näheres Luisenstraße 3?
im Baubureau .

Philippstraße 33 ist im 2 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung mit
Balkon , Veranda , großer Mansarde ,
ohne Ms -a -ois , auf sofort , und eine
olche im 4 . Stock aus 1 . Juli billig

zu vermieten . Näheres daselbst od.
Marienstraße 89.

Zähringerstraffe « 2 ist hübsche,
auf die Straße gehende Wohnung von
S Zimmern , Küche mit Kochgas,
Keller und Speicher für 360 -F- auf
1 . Juli an ruhige Familie zu vermieten .
Näheres daselbst links oder Kaiser¬
straße 97.

Karl -Wilhelmstraffe 66 , Hinter¬
haus , ist schöne 3 Zimmerwohnung
mit Zubehör und großer Werkstättc
aus sofort oder später zu vermieten .
Näheres Belfortstraße 7 , 2 . Stock .

Uorkstraße 7 ist eine schon«, große
3 .Zimmerwohnung mit Mansarde ,
Küche nebst Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im 4 . Stock.

Herderstvatze 9
sind 2 Dreizimmer -Wohunnge « mit
Zubehör per 1 . Juli d . I . zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

Zmi 3 UnrlittkWhsnWN
mit sämtlichem Zubehör Ost- u . Süd¬
stadt auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Wmterstraße 41 , 2 . Stock.

AovkstraHe 44 ,
Ecke Weltzienstraffe, ist eine herr¬
schaftliche Wohnung von 3 oder 4
Zimmern mit Bad , auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im Laden.

Im Hause Stefanienstraße SS ist
die Erdgeschoßwohnung , besteh, in
3 Zimmern nebst Küche, 1 Man¬
sarde und 2 Kellerräumer » auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres 3. Stock
daselbst . Besichtigungszeit : Werk¬
tags von 10 bis 12 u . 3 bis S Uhr .

Sofie »fftratzeL8S
ist eine schöne , sonnige 3 Zimmer¬
wohnung mit Bad und Zubehör aus
1 . Juli zu vermieten . Näheres Maxau¬
bahnstraße 1 im 2 . Stock.

Rudolfstraffe L8 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern mit Balkon , Man¬
sarde und Zubehör auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 1 . Stock.

Wd-rO 38.
nung von 3 Zimmer « und Zugehör ,
Balkon , Koch - und Leuchtgas , Zentral¬
heizung und eoent. elektr. Licht auf
1 . Julr zu vermieten . Näheres daselbst
im Laden .

Zwei- it . Dreizinlmttmhnllug
auf 1 . Mai (eventuell sofort) billig zu
vermieten . Näheres Schützenstr . 481 .

Hübschstraffe 15 ist eine schöne
2 Zimmerrvohnung im 4 . Stock , Klosett
im Abschluß an ruhige , kinderlose Leute
zu vermieten . Näheres Scheffelstr . 53
im 1 . Stock . Telephon 1707.

Sronenstraße 25 ist eine kleine
Wohnung von 2 Zimmern . Küche
und Keller wegen Wegzug auf 1.
Mai zu vermieten . Näheres im
Sattlerladen .

Durlacher Allee 32 ist eine schöne
Mansardenwohnung mit 2 Zim¬
mern , Küche und Keller auf 1. Juli
zu vermieten . Näheres Degenfeld¬
straße 1 , Eckladen .

kaiserstratze 30. 3 Treppen hoch ,
ist eine schöne 2 Iimmerwohnung
mit Küche, Keller und Mansarde an
ein Brautpaar , einzelnen Herrn od.
Dame zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im Möbelgeschäft .

Scheffelslrahe 55 ist im Hinter¬
haus , 4 . Stock , eine 2 Zimmerwoh¬
nung und ebendaselbst ein« Werk¬
stätte zu vermieten .

Sarlskratze 24 ist eine gegen die
Straße gehende Mansarden¬
wohnung (2 Zimmer , Küche und
Keller ) für sogleich od . später zu,
vermieten . Zu erfragen im 2. Stock
daselbst .

Lesfingstrasie 76
ist im 5 . Stock eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehörde
auf 1 . Juli d . Js . zu vermieten .
Näh Steinstrahe 27 im Baubüro .

Rüppurrerstraße 42. im Borde »'
und Hinterhaus , ist je eine Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche und
Keller auf 1 . Mai bezw . 1. Juli zu
vermieten . Zu erfragen Vorder¬
haus , 1 . Stock .

Lessingstraffe 53
ist im 5. Stock eine schöne 2 Zimmer -
wohnung auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen im Lasen .

Dahnhofsirahe28 ist eine 2 Zim-
merwvhnung im Settenbau auf 1 .
Juli zu vermieten . Zu erfragen
3. Stock Vorderhaus .

Morgenstraffe 45 ist eine 2 Zim-
merwohmmg , ohne Vis - a-vis , wegen
Versetzung auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Laden daselbst.

Luisenstratz« 48, 4 . Stock, Vorder¬
haus , ist eine Wohnung , bestehend
aus 1 Zimmer , Küche u . Keller , an
kinderlose Familie per sofort zu ver¬
mieten . Näheres Luisenstraße 46
im Laden oder Vorholzstr . 11 .

Marienstraffe 12 , Seitenbau , ist
eine Wohnung von 1 Zimmer , Küche,
Keller per 1 . Mai zu vermieten . Nä¬
heres im Laden .

Aronenstrahe 51, Seitenbau, ist
ein großes Zimmer mit Küche evtl .
Keller per sofort oder 1 . Mai zu
vermieten . Näh . im Laden daselbst .

j LSckea «rnl Loksle 1
Nahe der Hochschule an der Kaiser -

straffe ist em geräumiger Laden mit
oder ohne Wohnung per sofort oder
später zu vermieten . Näheres bei
Moritz Ettlinger » Kaiserstrabe 75 ,
3 . Stock.

Laden zu vermieten .
Ein moderner Laden in bester

Lage der östlichen Kaiserstratze , für
jedes Geschäft oder Filiale passend ,
ist per 1 . Juli d . Js . zu vermieten .
Offerten mit Angabe des Namens
unter Nr . 3394 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Laden
mit einem Zimmer , welches mit
Wasser , Koch - und Leuchtgas ver¬
sehen ist, als Wäscheannahmestelle ,
Filiale , Büro od. dergl . geeignet ,
für jährlich 300 sofort oder spä¬
ter zu vermieten . Zu erfragen
Wilhelmstraße 70 , 3 . Stock.

< Gckladen ^
< am Kaiserplatz mit 4 großen »
< Schaufenstern u. Magazinraum k
, auf 1 . Oktober d. I . zu ver- k
< mieten . Näheres Amalienstr . 79 »
j im 2 . Stock. ^

Laden»
1 Schaufenster, per 1 . Juli zu ver¬
mieten : Werderplatz 35 .

Amalienstraße 37
ist ein Lade « mit anstoßender
Wohnung , mit oder ohne großem,
gewölbtem Keller und Magazins¬
räumlichkeiten auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres durchHugo MengiS ,
Viktoriastraße 4 , 2 . Stock.

Bsrm sder Verkaufsräume
in guter Lage der Kaiserstratze 225 ,
1 Treppe hoch , 2 Zimmer , sofort
oder später zu vermieten .

WerkWen zu Vermieten.
Hirschstrahe 35 sind zwei kleinere

Werkstätten für sogleich od. auf 1 .
Juli einzeln , od . zusammen zu ver¬
mieten . Näheres 2 . Stock, Vordh .

Akademiesiratze 39 ist auf 1 . Juli
eine schöne, Helle Werkstatt zu ver¬
mieten . Zu erfragen daselbst im
Laden .

Werkstatt« mit Keller, Gas und
Wasser , auch als Lagerraum geeignet,
ist billig auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Marienstraße 6 , 2 . Stock rechts .

Hirschstraße 22 ist ein
Aukoraum oder Werkstätte

sofort zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst.

Derkstätte oder Lagerraum .
Garkenskraße 10 ist eine Werkstätte

oder Lagerraum zu vermieten . Näh .
bei B . Wirlh im Seitenbau .

Hirschstmßc 38 s
find große Lagerräume mit k
Bureau sofort zu oerrnieten . k
Näheres Gerwigstraße 51 , Te - »
lephon 92. ^

TenilisMk.
Neben dem Oberstisturrgsratsge -

bäude (Beiertheimer Allee 16) sind
noch einige Tennisplatzanteile und

ein Tennisplatz zu vermieten . Näh .
kakh . Sttfkungsverwaltuag daselbst .

Stallung
mit Burschenkammer und Remise
für 3 Pferde sofort oder später zu

vermieten : Philippstraße 29 . Näh .
im 2. Stock.

Mt - WiM

» Ammer » H
Ostendstraße 5 ist auf sofort oder

später ein gut rnöbl . Wobn - u . Schlaf¬
zimmer mit Badgelegenheit billig zu
vermieten . Näheres im 3 . Stock.

Schützenstraße 10 , 3 . Stock links,
ist ein großes , zweifenstriges , gut möbl.
Zimmer mit Schreibtisch an Herrn
oder Fräulein zu vermieten .

2 unmöblierte und 1 möblierte -
Zimmer , auf der 1. Etage, mit oder
ohne Pension abzugeben. MH . Jolly -
straße 15, 3. Stock.

Fein möbliertes , zweifenstriges , großes
Helles Zimmer ist an besseren Herrn
sofort od . 1 . Mai zu vermieten : Waid¬
straße 89, 3 . St . (Nähe der Hauptpost .)

Gut möbliertes , sehr freundliches
zW - Zinmrer "W >

ist sofort oder später billig zu vermieten :
Waldhonrstraße 12, Seitenbau , 3 Tr .

Hirschstraße 74 , parterre, ist ein
gut möbliertes , zweifenstriges , Helles

Zimmer
sofort oder aus 1 . Mai zu vermieten .

Möbliertes

Zimmer
zu vermieten : Wilhelmstr . 15 , 4 . St .

Gilt möbliertes Zimmer
(separat ) ist billig zu vermieten .

Sosienstraße 85, parterre .

Lammstraffe 5 , 1 Treppe hoch, ist
ein großes , schön möbliertes

Zimmer
an best

'
., soliden Herrn zu vermieten .

Zu vermieten :
Anmöblierke Zimmer, Goeihestr .,

für alleinstehenden Herrn od . Dame
sehr geeignet . (Großes Zimmer m .
klein . Vorraum , Automatengas pp .)

Fabrikgebäude mit ca. 400 gin
Bodenfläche einschl. Büro , Goekhe-

stratze 25 .
2 große , unmöblierte Zimmer

Akademiestraße 28, als Bureau ec .
sehr geeignet , per 1 . Juli .

4 Iimmerwohnung mit Bad und
allem Zubehör (Nähe Parkstraße )
per 1 . Juli .

Alles Nähere Akademieskratze 28
im Baubüro.

N KaMrch 8!>.
Zwei guk möblierte Zimmer

mit Balkon im 1 . Klock find sofort
oder später zu vermieten . Zu erfra¬
gen im „Prinz Luitpold ".

Wliertes Zinn»«
ist Uorkstraße 28 IV zu vermieten . «

Gut möbliertes Zimmer
in ruhigem Hause zu vermieten , nächst
dem Hanptbahnhofe in Stein -
straffe 5 , 2 Treppen hoch.

Herrenftraße 5 «
ist ein kleineres , gut möblierte -
Parterrezimmer an einen soliden
Herrn sofort oder später zu vermieten.

Pflegekind gesucht
von kinderl . Ehepaar , am liebst. Mädchen
von 2 bis 3 Jahren . Gefl . Offert , unt .
Nr . 3742 an das Kontor des Tagbl . erb.

Wohnung
zum Preise von 450 bis 500 -4 ! zum
1 . Juni oder Juli von kleiner, an¬
ständiger Familie gesucht . Gefl . Off .
beliebe man unter Nr . 3740 im Kont .
des Tagblattes niederzulegen.

AM- Gesucht für sofort "WE

hmschM . Wohnung
von 6 Zimmern mit Zubehör .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 3736 an das Kont. des Tagbl . erb.

mit Bad , in freier Lage , evtl , mit etwas
Garten per 1 . Mai zu mieten gesucht.
Offerten unter Nr . 3695 an das Kont .
des Tagblattrs erbeten.

Limmer

Zwischen Moltke - und Kaiserstraße
werden für Bnreauzwecke zwei

unmöblierte Ammer
zu mieten gesucht . Off . unter Nr . 3739
an das Kontor des Tagblattes erb .

Darlehen-Gesuch.
Ein solider Geschäftsmann sucht

ein Darlehen von 1466 Mk . zum
Geschäftsbetrieb gegen weitgehende
Sicherheit . Nur Selbstaeber möchten
ihre Adresse unter Nr . 2727 im Kontor
des Tagblattes abgeben.

0Mne Nellen
Ueidttck

Ein tüchtiges, braves

Mädchen,
welches kochen und die Hausarbeit be¬
sorgen kann, findet gute Stelle auf
sofort : Adlerstraße 11 im Laden .

Gesuchtwird ans I .Mai ein fleißiges
Mk " Mädchen "M8

für Küche und Hausarbeit . Lohn 20 bis
25 -4!. Näh . Werderstr . 45 im Laden .

Mädchen-Gesuch.
Wegen Erkrankung des bisherigen

Mädchens wird ein solches, welches
bürgerl . kochen kann , sofort gesucht .
Fron Hofju-welier Bertsch, Kaiser -
strahe 165._

Mädchen -Gesuch.
Gesucht per 1 . Mai zu kleiner

Familie ein fleißiges Mädchen .
Waldhornstraße 14, parterre .

Gesucht auf 1 . Mai ein jung . , anständ .
Mädchen

in kleinen, guten Haushalt : Georg -
Friedrichstraße 18 H links ._

EZ ZMklWge KWu
^ > in Frem - eu -Pensiou gesucht ,

einfache Kellnerin sucht Stelle
durch Karolme Käst Witwe , Wald¬
straffe 26 im 2. Stock, gewerbs¬
mäßige Stellenoermittlerin .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Aas Me Liebe vermag.
Roman von Viktor Blülhgrn .

(Nachdruck »erboten.)
(16) -

« Ich richte die Hochzeit aus « sagte Missis Olitzky, «mit Ihrer
-rlaubnis, Miß Bella ; ich habe das bereits mit Ihrer Schwester besprochen
nd lassemir's nicht nehmen . Ich denke , Sie werden damit nicht langezögern ."

„O, das ist gütig, ich danke . . ." Md Bella bückte sich auf ihr«

Md nieder, um sie zu küssen . . . „
„ Wenn ich eine Bitte hätte, « fiel Kollmann ein, dessen Mene sich

asch aufgehellt hatte, « so wäre es die, daß meine Schwägerin ein wenig
ceie Zeit erhielte, um mit meiner Braut die Vorbereitungen zu treffen ,
ie ihr erwünscht sind. Nur für die Hochzeit ; das übrige kaufen wir in

kay -Eity "
„Natürlich. Was braucht es da groß ? Sie lassen sich, wie alle

Velt, im Reiseanzug trauen und fahren in Ihre neue Heimat, liebe
Zella . «

„O," sagte diese, „das ist doch keine rechte Hochzeit. Ohne Braut-
Wat tue ich es nicht. Das ist doch auch Ihre Meinung?«

Kollmann lächelte : « Freilich ; Sie dürfen voraussetzen, daß rch
mmer Ihrer Meinung bin .

"

« Nun,« rief Missis Olitzky amüsiert , «es scheint in der Tat, liebe
Sella, daß Sie das große Los gezogen haben . Also ganz wie Sie

oünschen . " . ^ ^
Man plauderte über amerikanische Hochzcitsbrauche und war, als

rollmann sich empfahl, darüber einig, acht Tage bis zur Hochzett ver¬

gehen zu lassen . ^ ^ _
Bella schien mü sich völlig einig zu sein . Die Schwester fragte sie

im Abend , ob sie ihren Entschluß nicht bereue, und erhielt die Antwort:

»Ganz und gar nicht. Und ich hole dich nach, Alice , das wirst du sehen.
"

Sie schrieb Briefe an die Mutter, an Frau Mailing, an den Onkel, und
gab sie Alice zum Lesen : sie strahlten von Glück und Zuversicht, man
konnte den Mädchenstolz herausfühlen, zu den Erwählten zu gehören . Sie
malte der Mutter und den Geschwistern eine sonnige Zukunft : wird sie
sorgenfrei stellen, vielleicht kommen eines TageS alle drei zu ihr herüber.
Sie ließ Georg Walling und Herrn Framm grüßen, und nichts deutete
dabei an, daß diese Namen ihr peinlich waren.

«Mädchen , du hast dich aber rasch und gründlich bekehrt, « sagte
Alice einigermaßen verblüfft . « Ich bin ja ganz einverstanden damit ,
bloß — wie ist das gekommen ?"

„Was denn ? « lautete die Entgegnung. «Ich versorge uns alle,
und du hast ja gehört : er tut alles, was ich will. Es kostet mich gar
kein Opfer. Reden wir nicht weiter darüber .«

Und Bellas Wangen färbten sich, indem sie das sagte .
Kollmann war in den acht Tagen ständiger Besuch im Hause

Olitzky. Er begleitete auch die Schwestern bei ihren Einkäufen und
half interessiert aussuchen ; sie wählten ihm immer nicht kostbar genug ,
und er belustigte sich damit , sie um eine bescheidene Wahl feilschen zu
lassen, um dann zu kaufen, was sie, vom Preise erschreckt, beiseite gelegt
hatten . Er war lustig bis zum Uebermut.

Dann kam der Hochzeitstag .
Vergebens hatte Alice nachts zuvor auf eine besondere Erregung

bei Bella gewartet : sie war wie ein Kind eingeschlafen ; und sie ließ sich
früh bei der Toilette von der Schwester Helsen , ohne sonderliche Gemüts¬
bewegung zu zeigen . Nur ungewöhnlich blaß war sie, und ein paarmal
überflog sie ein Zittem . « Es nimmt einen doch mit, « sagte sie auf den
fragenden , besorgten Blick der Schwester . „Es war eigentlich dumm von
mir, die Hochzeit so feierlich zu machen.

"
«Was hast du da für einen Ring ? Trugst du den vorher schon?«

fragte Alice.
«Nein, « stammelte Bella auf einmal , « ich trug ihn auf der Brust;

aber das hat keinen Sinn mehr. Er ist von Georg — Georg Walling,
weißt du ; ein Andenken. Ich war , glaube ich, in ihn verschossen . «

«Du — habt ihr . . .«

« Nein, nein, wir haben nichts miteinander gehabt. Es war eine
Albernheit von mir. Laß nur sein.«

Sie trug weißen Damast, einen Myrtenkranz und einen kostbaren
Schleier von Alenyonspitzen , als einzigen SchmuckDiamantenin den Ohren ,
worauf sie sehr stolz war : sie bewegte immer wieder vorm Spiegel den
Kopf und ließ sie funkeln.

«Hättest du dir gedacht, daß ich einmal eine so reiche Dame
würde , Alice? Ich war ja auf viel gefaßt, aber auf soviel doch nicht.
Ich habe sonst gar nichts dagegen : du wirst sehen, ich spiele die große
Dame, als ob ich's gar nicht anders gekannt hätte.

"
«Ich bin bloß froh , daß du so ruhig bist, Bella. «
„Warum nicht? Ah, ich kann das.«
Sie fuhren in eine kleine deutsche Kirche mit Olitzkys, und der

Prediger, ein kleiner brünetter Herr mit rollenden Augen , hielt eine
donnernde Traurede, die sich außerdem dadurch auszeichnete, daß sie kurz
war. Er nahm auch, wie man es gewünscht hatte, den Ningwechsel vor.

In diesem Moment brach Bella in furchtbares Weinen aus. So
unvermittelt kam das, daß die gaM Gesellschaft in Aufruhr geriet. Der
Prediger trat hilflos zurück , der Juwelier hob und setzte sich ein paarmal,
von seiner Gattin angestoßen, und Alice, in ihrem Erschrecken , wußte
nichts Besseres zu tun, als ebenfalls herzbrechend zu schluchzen . Koll-
mann legte einen Augenblick seinen Arm um Bella, zog ihn aber wieder
zurück , obwohl sie fich

's unbeweglich gefallen ließ .
DaS dauerte eine Minute, dann trocknete sich Bella die Angen mit

dem Spitzentuch , das zu einem formlosen Lappen wurde, und nickte darauf
dem Prediger ermutigend zu, indem sie energisch ihre Augen so groß wie
möglich aufsperrte .

«Ich hoffe, daß dies keine üble Vorbedeutung ist,« flüsterte Alice
der Frau Olitzky zu . «Das auf emmall Und sie war so ruhig vorher .

"

«Das ist Unsinn, meine Liebe," flüsterte Missis Olitzky zurück .
«Ich habe auch geweint , wenngleich erst nach der Trauung.

"
Als die Zeremonie zu Ende war, alle sich erhoben, vermied Bella ,

Kollmann anznsehen , ging ans die Frauen zu und sagte mit verlegenem
Lächeln : „ Ich bin schrecklich albern , nicht ? Aber ich konnte mir nicht
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Mädchen - Gesuch .
Braves , fleißiges Mädchen , welches gut kochen sowie die

Hausarbeiten pünktlich verrichten kann, in einen Haushalt vonS Personen gesucht. Gute Empfehlungen unbedingt erforderlich.
Näheres Mathystraße 6 , 3. Stock, zwischen 3 bis 6 Uhr nachmittags
vorstellen.

Fleißig. , reinl. Mädchen
für Küche und Haushalt gesucht.

Hoflonditorei Schwarz ,
Karlstraße 49 ».

Mädchen gesucht.
Mädchen für alles , perfekt in Küche

und Hausarbeit , auf 1. Mai od. später
in kinderlose Familie gesucht . Nur
solche , welche bisher in guten Häusern
waren , wollen sich melden . Zu erfr .
Herrenstraße 19, 2 Treppen ._

Wegen plötzlicher Erkrankung des

Stubenmädchens
wird ein solches mit guten Zeugnissen,
das nähen nnd bügeln kann , sofort
gesucht : Beiertheimer Allee 36 I .

N Köchin
Privat sucht Stelle , sowie

ein jüngeres Mädchen für Küche
und alle Arbeiten ; fleißiges Mädchen ,
das kochen kann , für Alleinmädchen
gesucht durch Karoline Käst Witwe ,
Waldstraße 29 , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin ._

Besseres, ehrliches Mchen,
das nähen kann , zu einem 4 Jahre
alten Kinde und Zimmerarbeit gesucht
auf 1. Mai (nur solches, welches schon
bei Kindern war ) : Karl -Friedrichstr . 30 ,
Restaurant .

FchiMchkli
gesucht .

Kaiserstraße L7S ,
Lnxnswaren , Lederware «,

Haushaltartikel .

« KL Kellnerin .
' Emilie Hennhöser ,

gewerbsmäßige Stellenoermittlerin ,
Kaiserstraße 135 , 1 . Stock.

Eine tüchtige Kellnerin
kann sofort , 1 Kiichenmädchen auf
1. Mai eintreten : Rmtheimerstraße 2,
„Zur Krone"._
Jung . Mädchen

wird tagsüber , event. für nachmittags
für etwas Hausarbeit gesucht : Georg -
Friedrichstraße 1811 links .

MimNc », 2
Aufgeweckte, unbescholtene

Leute ( nicht unter SS Jahren ) ,
finden

lohnende Stellung
bei reellem Unternehmen . Bier¬
wöchige Probezeit gegen ent¬
sprechende Bezahlung . Gcfl .
Offerten unter r . K . 4359 an
Rudolf Mofse , Karlsruhe i . B . erb.

lletlrn^ ttiiclie
L/ loeidUek

Ein anständiges , fleißiges Mäd¬
chen sucht per sofort noch für einige
Tage wöchentlich Beschäftigung im
Waschen und Putzen . Näheres Aork-
straße 40 . pari , links . Postkarte genügt .

Ein ehrliches , fleißig. Mädchen sucht
Stellung für Küche und Hausarbeit
sofort oder auf 1 . Mai . Zu erfragen
Kaiser -Passage 6 im Laden.
II Stellen suchen : Restaurations-
il köchin, Herrschastsköchin , Stützen,

Alleinmädchen , Kindermädchen .
Sniilis K v n n ti 6 ^ s »» ,

kgewerbsmäßige Stellenvermittlerin ,
Kaiserstraße 135 , 1 . Stock.

0 W7 Köchin
mit guten Zeugnissen und
jüngere Mädchen zu klein .

Familien durch Frau Elisabeth
Reiher » gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin , Kreuzstraße 9 II , Ecke
Kaiserstraße , neben der kleinen Kirche .

Ein Fräulein
empfiehlt sich im Neuanfertigen und
Ausbessern von Wäsche. Näh . Karl -
straße 41 , 2. Stock.

Vorhänge
Waschkleider und Blusen sowie
Herren - Stärkwäsche werden zum
Wäschen und Bügeln angenommen von
Frau Mack, Amalienstraße24, zweiter ^
Seitenbau , 2. Stock.

» MrmUek » H

Ein tüchtiger
Maler und Tapezier

empfiehlt sich der tit . Einwohner¬
schaft. Näheres Ludwig -Wilhelm -
strahe 10, parterre , rechts .

Villen mit Gatten
hier und in Ettlingen billig zu verk.
Carl Dreh, Kaiserstr. 24 .

Tausch . '
Gegen mein sehr rentables Privat - !

Haus würde einen Bauplatz eintauschen.
Offerten unter Nr . 3738 an das Kont .
des Tagblattes erbeten.

PLanino,
gespieltes , in gutem Zustand , ist mit
5 jähriger Garantie preiswert zu ver¬
kaufen bei Lndwig Schweisgnt ,
Erbprinzenstraße 4.

Einige wenig gebrauchte

Waschkommoden
sowie mehrere billige Betten sind
abzugeb . : Sofienstr . 85 (Sofienbad ) .

2 neue Betten ,
2 polierte , engl . Bettstellen , 2 Pa¬
tent - od . gepolsterte Röste , 2 best ,
dreiteilig « Matratzen u . 2 Polster
werden für den Preis von 148
abgegeben : Waldstraße 22, Laden .

Eine Speisezimmer -
Einrichtung,

schwarz in Eichen , prachtvoll ,
außerordentlich billig zu verkaufen.
Näheres Philippstrabe 19 l .

Ein Mädchen, welches das Bügeln
erlernt hat , sucht dauernde Beschäf¬
tigung . Offerten unter Nr . 3741 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

helfen , mir wurde auf einmal innerlich ganz finster, und vor den Augen
auch . Es schnürte mir die Brust zusammen; wenn ich nicht geweint hätte,wäre ich , glaube ich, ohnmächtig geworden.

"
„Du machst schöne Geschichten, " meinte Kollmann und sah sie mit

versteckter Zärtlichkeit an ; er stand auf einmal neben ihr, und es war
das erstemal, daß er sie mit Du anredete.

» Ja — du —« es kam widerstrebend heraus, „warum hast du
mich durchaus heiraten wollen?« Aber dabei schob sie ihren Arm in den
seinen .

Man fuhr in das Hotel Delmonico, dort hatten die Olitzkys ein
Zimmer und ein ausgesuchtes Essen bestellt. Und hier kam gute Laune in
den kleinen Kreis . Bella trank tapfer Sekt und lachte ihr eigentümliches
Silberlachen , das so ansteckend wirkte , scherzte mit ihrem Manne , als
wären beide Jahr und Tag verheiratet . Es war unmöglich zu glauben ,
daß diese Ehe nicht die glücklichste von der Welt würde .

Als die Zeit kam, um sich in einem der Hotelzimmer zur Reise um¬
zukleiden , zog der Juwelier ein Etui aus der Tasche : „Ein Andenken !"
Es war eine hübsche Brosche , ein Smaragd mit Perlen. Bella strahlte,
sie hatte ein solches Talent, sich zu freuen ! »Warum sind Sie nur alle so
gut zu mir ? Ich werde wirklich steinreich . « Und sie ging rasch zum
Spiegel und probierte die Brosche . Kollmann faßte sie um und zog
sie fort .

Oben huschte sie in ihr Zimmer und riegelte sich ihm vor der Nase
ein. Als er nachher klopfte , war sie fertig . Er trat zu ihr hinein, mit
einem resignierten Lächeln, musterte sie und sagte nichts. „Nun , gefalle
ich dir noch immer?«

»Bella, « meinte er, ihr in die Augen sehend, » ich habe einen ein¬
zigen Wunsch noch. « >

» Welchen ?«
» Ich möchte dich ein einziges Mal küssen. «
Sie wurde rot. » Komm ; heute kannst du das verlangen. « Und

sie hielt ihm den Mund hin und schloß die Augen.

GM erhaltenes , eisernes Bett mit
Federneinsatz, sowie altdeutsche Ampel
billig abzugeben : Aorkstraße 38 im
l. Stock.

2 Differential-

nebst Transformator für hiesiges
Netz, Fabrikat der A . -E . -G . rc., bill
zu verkaufen .

Gebr. Ufer. Herrenstraße .

KlIIlbkllhilsklI,
aus prima Maßstoffen (Resten ) ver¬
fertigt , hat billig abzugeben
I . Metzler. Erbprinzenstraße 6.

Gaslanrpen
mehrere gebrauchte und einige zurück-

Tigerdackel
in schöner Zeichnung . 1ZLjährig ,
männl ^ ist unter Zusicherung bester
Pfleg « umständehalber billigst zu
verkaufen : Lessingstr . 39, 2. Stock.

Fahrrad
iit Freilauf billigst abzugeben .
Kronenstraße 32 , Zigarrenladen .
locb

Linder -Lieg- und Sihwagen
illig zu verkaufen .
Georg -Friedrichstr . 23, 4 . Stock lks.

Möbel ,
ganze Haushaltungen zu kaufen gesucht :
Lessmgstraße 33 im Hof.

Zickelfelle
werden zu höchsten Tagespreisen ge¬
kauft : Schwanenstraße 11 .Sportwagen - " Mt -rtjin.e^!

sehr gut erhalten , für 13 -K zu ver¬
kaufen : Seminarstra ße 1» parterre .

I. Lpcisckrtchklii
Porkslrahe 4. Laden .

ZmAiistWkMckiistr

dnnkeleichenes »
Speisezimmer ,

nnpletle Küche ,
extra großer Bücherschaft,
1,90x1,25 . .
schönes, pol . Buffet - . -
schöne , pl. konipl. Betten .
kpl. Bett , prima Federbett

tettstelle, Rost u . Matratze .
schönes , nußb . pol . Vertiko
Sofa mit Holzrähmen . .

mod.

15
120
180 -F
40 -4!
15 -4!
28 -F
23 -F
30 -F
48 -F

40 -F

eg . Schreibtisch , nußb . pol .
>ofa , extra stark m . Eichen¬
gestell .

rima Federnbettten aus gut. Barchent,
»wie Kissen sind billig zu verkaufen :

Lessirigstratze » 3 im Hof.
Billig z» verkaufen : 1 Staub -

cantel, verschiedeneBlusen , 1 Damen -
hr , Kinder - Sandalen . Näh . Weltzien-

McklljM- HlM

Adlerstratze 32 ,
Seitenbau II .

Alte Möbel , möglichst im alten ,
nicht reparierten Zustand , sowie
Porzellan - , Geschirr , Figuren , Grup¬
pen , antike Nippsachen , auch defekte
Gegenstände , Gold - und Silber¬
schmuck , Miniatur - Malereien rc.
kaufe ich zu hohen Preisen . Offerten
an Ankiquitäkenhandlung Douglas -
stratze 18, 2. Stock erbeten ._

kckMk Kleider,
Schuhe , Möbel usw . werden sehr gut
bezahlt von A. Knopf , Waldhorn -
strahe 3S._

An- Mid Verkauf
von getragenen Herren - und Damen¬
kleidern. Schuhen , Weißzeug rc . Frau
Streckfust, Durlachcrstr. 79 . 7973-

Telegramm .
Für Zeitungspapier , alte Pücher ,

. eller und Speicherkram zahle rch die
höchsten Preise .

K. Kreis , Morgenstraße 22.

>ck Ptch
für getragene

Herren - und Damenkleider ,
Schuhe , Stiefel usw. zahlt
und bittet um Offenen

Weintranb , Kronenstraße 52.

Zuschneldekurse,
verbunden mit Anferti¬
gung eigener Garderobe .
Zeitdauer 4—8 Wochen.
Gelernt wird Muster¬
schnittzeichnen nach Kör¬
permaß , sparsames Zu¬
schneiden , Anprobieren ,
Aufstecken , Garnieren.
Die Teilnehmerinnen ar¬
beiten für sich und können
jedes Kleidungsstück gleich
anfangen . Für Frauen

aucy, ) „ ichneiden und Ansertigen von
Knabenanzügen und Wäsche. Monats¬
kurs für alle Gegenstände 25 Mark .
Zahlbar am Eintrtttstage . Gefl . An¬

meldungen nachmittags erbeten.
Aufnahme täglich.

Mmsler Sllluintl, AMruhe,
Karl-Friedrichstr. 2 , n. Schloßplatz.

bei Haarausfall und Kahlhei, .Aerztlich empfohlen und seit L
50 Jahren bewährt . Zu 1, 2 »«>,3 Mark zu haben bei
L. Wolf Wwe . , Karl -Friednchsir tCarl Roth . Hofdroaerie

üotaroaori «

Berühmt ist

Kncifcls Hmtiiikiilk

Zu verkaufen
eine beinahe neue , starke, 2 in 20 cm
hohe Bretterumzaunnng samt starken
Pfosten , geeignet für größeren Lagerplatz
oder Garten . Auch teilweise abzugeben.
Zu erfragen bei Hanser , Kaiserstr . 26.

Komplett, llooli lüotit

D886UV6M8tlÄÜS

WMdielen,
alte , trockene Ware , in Stärken von
38 mm auswärts , ebenso 2 Hobel¬
bänke , preiswert zu verkaufen :

Rudolfstrahe 19.

(Fortsetzung folgt .)

/ röcHs/e/ ' ll/rc/wr -

/ ac/ee/ '

am r
'
m

/ A .

D . R . P . Marke
IV . 0 . Unüber¬
troffenes Korsett
der heutigen Mod
Sensationelle Er
findung . Das Kor
seit in im Rücken
geteilt, schnürt Leib
und Hüsten separat
und gibt hochelegante,
schlanke Figur . Ge¬
rade Front . Kein Druck
auf den Magen . Aenßevst
bequemer Sitz . Preis
von Mk . 7 .5V bis zu
den feinsten. Alleinverkauf :

Korsetthalls „Zmpkml"
Frau Ü. Kuinpk , Telephon 824,
Kaiserstratze 36 , n . d . Kronenstraße .

klMllüIllllll
LLori» .

klenltenl! miKe Mne
ckurod

8LU6i-8to1f -
FGi « U11"

2sknpu !ver.
kreis äsr Voss blk . —.78 »

2u dabsn bsi
Zll , IVIvixIvn ,

karkümsris -n .roilsttsll -OssvLäN
'tVslckstrs . Lo ,

xogoniibsr Kosiäenr-Tdsatsr .

llsim -
stisne

223

206-

DLolsr
dsilt <lL8 ganrs lakn
siinllurcli alls krankoa

- puppen -
»uk ä »s dosts , dil -
ligsts uuä rsvllstv
nnck gibt »nt » llos
NsksiK Msi - Iksii .

Wenige Lose
zur dieswöchentlichen Ziehung der
Südpolar - Lotterie L S Z und
andere Lotterien zu 2 1 ^ und
50 ^ empfiehlt

Carl Götz,
Lederhandl ing ' - Bankgeschäft , Hebel¬
straße 11/15, gegenüber dem Rathaus .

WLSCttt 3 M
besten .

Ei « prakttsches Kochbuch
für

Witte Md HMHsltMgWlt
von

Sechste durchgeschene Auflage.
Karlsruhe .

C. F. Möllersche HoföllDniililii ,
m. d. H.

15 Bogen und 16 Abbildungen.
Preis hübsch gebunden M. 3.50.

Zu haben in jeder Buchhandlung .

Kochherde,
solide Konstruktion . 18861-

^ os . Illlsvs » ,
Erbprinzenstraße 29.

Kuptttilt
Einzige Wochenprobe

Dienstag, den 25 . April

Bin Briek von

krSscks « empel
cker vriinLclonn » cker
BüniZI . vokoxer Berlin

, — —

/tntn »tunen ttieser Künstlerin »ns ibren 6I »nsroUen in Trsvist », Asrtk », I -noi»,
BoKenotten , Lsrinen , lUKoletto , kigsros Boabreit , sovie in vnettennüt Ksvsl osv .

sinck in vollendeter V7ieckerg » lre »n büren iin

OVLVVI -ttMUT Zoksnnss SvkIsilS
Xsnlsnuk « >. 8 » , lisisvnsln , >87 ,

7^« I« pI,on SSS .


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

